
18 Kerns

Samstag, 30. Mai
17.30 Eucharistiefeier

mit Salzsegnung

Dreifaltigkeitssonntag, 
31. Mai
09.00 Messe Bethanien
10.00 Grottenfest 

Eucharistiefeier im Gütsch 
mit dem Samiglaiser-Chor

16.00 Abschlussandacht
Lourdesgrotte Kerns

Kollekte: Unterhalt Lourdesgrotte
Kein Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Kerns!

Mittwoch, 3. Juni
Kein Wortgottesdienst

Fronleichnam, 4. Juni
09.15 Eucharistiefeier

mit Prozession und
Statio im Huwel

Kollekte: Ärzte ohne Grenzen

Freitag, 5. Juni
10.00 Eucharistiefeier im Huwel
19.30 Versöhnungsfeier

zur Firmung

Samstag, 6. Juni
16.00 Rosenkranz Lourdesgrotte

(bei trockenem Wetter)
17.30 Eucharistiefeier

 Gedächtnis

Samstag, 6. Juni, 17.30 Uhr
Der Herren Geistlichen und Räte.

Pfarrei aktuell

Taufe

Sonntag, 24. Mai, Siebeneich

• Elias Egger, Sohn von 
Ruedi und Christa Egger-Durrer,
Siebeneichstrasse 13

Gottesdienste

Samstag, 23. Mai
17.30 Eucharistiefeier,

anschliessend Segnung 
des Pfi ngstfeuers auf 
dem Pfarrhofplatz

Pfingstsonntag, 24. Mai
09.00 Messe Bethanien
10.00 Eucharistiefeier mit

Berta Odermatt, Gesang, 
und Evgeniya Zaikina, Orgel

Kollekte: Selbsthilfe LU/NW/OW

Pfingstmontag, 25. Mai
10.00 Eucharistiefeier im Huwel
11.00 Kapelle Siebeneich:

Eucharistiefeier, 
Ungarn-Wallfahrt

Mittwoch, 27. Mai
Kein Wortgottesdienst

Freitag, 29. Mai
10.00 Wortgottesdienst mit 

Kommunion im Huwel

 Pfarrei Kerns

Pfarramt/Sekretariat 041 660 33 74 
sekretariat@kirche-kerns.ch
Seelsorgeteam
Anne-Katrin Kleinschmidt 041 661 12 29
Th omas Schneider 041 661 12 28
Placido Tirendi 041 660 13 54
Sakristane
Philipp Winiger, 
Lisbeth Durrer 041 660 71 23

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag am 29. Mai
Anna Grete Eggenschwiler, Huwel 4.

Zum 80. Geburtstag am 6. Juni
Berta Kiser, Melchtalerstrasse 23.

Salzsegnung

Samstag, 30. Mai, 17.30 Uhr
Am Dreifaltigkeitssonntag wird tra-
ditionell Salz gesegnet, das als Sym-
bol für Reinheit, Bewahrung und die 
christliche Verantwortung als «Salz 
der Erde» dient.

Fronleichnam

Donnerstag, 4. Juni, 09.15 Uhr
An Fronleichnam ziehen wir nach 
dem Gottesdienst um 09.15 Uhr in 
einer Prozession zum Huwel.
Mit dem Allerheiligsten tragen wir 
auch unseren Glauben hinaus aus 
der Kirche, in die Welt und zu den 
Menschen. Folgen wir also miteinan-
der Jesus Christus, der uns aufgetra-
gen hat: «Geht hinaus in die ganze 
Welt und verkündet das Evangelium 
der ganzen Schöpfung!»
Bei schönem Wetter läutet um 07.00 
Uhr die grosse Glocke, um anzuzei-
gen, dass die Prozession stattfi ndet.
Nach dem Gottesdienst und der Pro-
zession sind alle herzlich zum Apéro 
eingeladen.

Grottenfest am 
Sonntag, 31. Mai

10.00 Uhr Messe im Gütsch
ab 11.00 Uhr Festbetrieb
16.00 Uhr Andacht in der Grotte

Pfi ngstsonntag, 24. Mai
19.30 Pfi ngstmesse im Mösli

mit Alphornklängen
unter dem Motto «Wasser»

Kollekte: Unterhalt der Kapelle

Die Kapelle ist nur zu Fuss erreichbar. 
Ab Restaurant Alpenblick mit einem 
Fussmarsch von etwa 20 Minuten.

Die Initiativgruppe St. Niklausen lädt 
herzlich zu diesem Gottesdienst ein.

 Kaplanei 
 St. Niklausen

Kerns  19  

Im-Puls: Kindergeschrei

«Kindergeschrei ist Zukunftsmusik, 
ja eine Kirche ohne Kinder hat keine 
Zukunft», sagte mir mal eine gute 
Kollegin. Sicher hat sie recht. Dieser 
Satz fordert uns alle auf, Kinder mit 
anderen Augen zu sehen.

Letztens hörte ich in einem mit Schul-
kindern gut gefüllten ÖV Leute sagen: 
«Kindergeschrei geht mir auf die Ner-
ven» und «Kindergeschrei ist unerträg-
lich». Auch wenn es vielleicht manch-
mal nervende Situationen mit Kindern 
geben kann: Kinder sind mehr als man 
im Moment sehen und hören kann. Sie 
stecken voll von Möglichkeiten und 
Überraschungen. Wenn ich sie zusam-
men mit all diesen unsichtbaren Mög-
lichkeiten vor mir sehe, dann verändert 
sich was: ob in der Schule, der Kirche, 
in den Familien oder in der Freizeit.

Mein langjähriger Klassenlehrer ver-
beugte sich jeden Morgen vor unse-
rer ganzen Klasse. «Man kann ja nie 
wissen, ob nicht einmal Professoren, 
Ärzte, Richter, Grossbauern, Bürger-
meister, Pfarrer oder Minister aus 
euch werden», so hat mein Lehrer da-
mals seine Verbeugung vielsagend be-
gründet. Natürlich wusste er genau, 
dass nicht jeder von uns im Berufsle-
ben gleich erfolgreich sein wird. Aber 
dazu, dass seine Schüler einmal auf-
richtige, lebenstüchtige und weitsich-
tige Menschen werden, dazu könne er 
und alle Erwachsene etwas beitragen. 
Man müsse den Kindern nur etwas zu-
trauen. Indem wir die Entwicklungs-
möglichkeiten sehen und diese ernst 
nehmen, die in jedem Kind stecken.

Vielleicht begegnen Ihnen ja heute 
noch schreiende Kinder und Sie den-
ken dann an den Satz: «Kindergeschrei 
ist Zukunftsmusik». Es könnte sein, 
dass das wortwörtlich stimmt. Es wäre 
durchaus möglich, dass in dem klei-
nen Schreihals vor Ihnen ein grosser 
Musiker von morgen steckt – wer weiss 
das schon.

Thomas Schneider Unsere Lektoren und Kommunionhelfer im Gottesdienst an Auff ahrt, 14. Mai.

Voranzeige
Sonntag, 7. Juni, 10.00 Uhr:
Samiglaiser-Chilbi
Mittwoch, 1. Juli, 16.30 Uhr:
Chinder-Chilä

Primiz in Bethanien

Das Kloster Betha-
nien und die Ge-
meinschaft Chemin 
Neuf freuen sich 
über priesterlichen 
Zuwachs: 

Bruder Nicolas Rhoné wurde am 
15. Mai in Évry, Frankreich, zusam-
men mit vier Mitbrüdern der Ge-
meinschaft zum Priester geweiht.

Über sich selbst schreibt er: Nach 
einem Ingenieurstudium und einer 
Forschungsarbeit in Quantenphysik 
habe ich – als Antwort auf einen im-
mer dringlicheren Ruf des Herrn – im 
Jahr 2014 das Ordensleben in der Ge-
meinschaft Chemin Neuf begonnen. 
Nach dem Abschluss meines Philoso-
phie- und Th eologiestudiums sowie 
Missionseinsätzen bei Jugendlichen 
in Frankreich und Deutschland habe 
ich im September 2025 die Verant-
wortung für das Kloster Bethanien 
übernommen. Ich freue mich sehr 
darauf, diese schöne Region, ihre 
Berge und ihre Bewohner immer bes-
ser kennenzulernen!

Gelegenheit, die Weihe zu feiern, be-
steht am Samstag, 30. Mai: Zur Primiz-
messe um 16 Uhr in der Kapelle des 
Klosters Bethanien sind alle herzlich 
willkommen!

Wir von der Pfarrei Kerns wünschen 
Gottes reichen Segen zur Priesterweihe 
und von Herzen alles Gute auf einem 
erfüllten Glaubensweg!

Anne-Katrin Kleinschmidt
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